
Kinder sind nicht nur freundliche         

Lichtstrahlen des Himmels  

und Gottesgrüße,  

  

     sondern auch ernste Fragen aus der 

  Ewigkeit und 

  schwere Aufgaben für die Zukunft.  
 

Haar, im Juni 2022 

Liebe Paten, 

 

dieses Wort von Friedrich Schleiermacher, dem Theologen, Philosophen und 

Pädagogen, stand auf einem Kalenderblatt im Januar. Seither begleitet es mich. Jetzt 

gebe ich es weiter an Sie und grüße Sie dazu mit Bildern, die Père Noël dem Brief an 

Sie anfügte: 

Liebe Patinnen und liebe Paten,  

liebe Freunde in St. Bonifatius und darüber hinaus,  

in der Hoffnung, dass es Ihnen gut geht, grüße ich Sie herzlich und mit mir tun dies auch 

Direktor Lawson, die Lehrer, die Schüler der Grundschule in Lomé-Adakpamé mit ihren 

Eltern. 

Langsam neigt sich das Schuljahr dem Ende zu. Die Schularbeiten in den Übergangsklassen 

haben bereits letzte Woche begonnen. Vom 31.5. bis zum 2.6. werden die Schülerinnen und 

Schüler der 6. Klasse ihre offizielle Prüfung zum Ende der Grundschulzeit ablegen. Der Beginn 

der Ferien ist für den 15.7. geplant. 

Direktor Lawson und das Lehrer-Kollegium ist wieder bereit, den Kindern im Viertel einen 

Gratis-Unterricht während der Ferien anzubieten – so wie in den Jahren vor Ausbruch der 

COVID-Pandemie. 

Insgesamt ist es eine große Genugtuung, dass ein friedliches Schuljahr hinter uns liegt. Ich 

danke Gott dafür!  



Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich auch bei Ihnen allen, sowie bei jeder und jedem 

persönlich für Ihre unerschütterliche Unterstützung bedanken, durch die das Projekt nun 

schon so lange möglich ist. 

Die unbequeme wirtschaftliche Situation, die sich weltweit abzeichnet, macht sich auch bei 

uns bemerkbar. Die COVID -Pandemie, zu der nun noch der Krieg in der Ukraine mit all seinen 

Folgen hinzugekommen ist, wirkt sich auf alle Bereiche des Lebens aus. In dieser schwierigen 

Situation bereiten Sie sich darauf vor, wie gewohnt das Schulgeld für das nächste Schuljahr 

aufzubringen. Ich danke Ihnen unendlich dafür und bitte Gott, es Ihnen über Ihre 

Erwartungen hinaus zu vergelten. 

Am 6. Juni wird unser Erzbischof in meine Gemeinde kommen zur Spendung der Firmung. 

Um uns darauf vorzubereiten versammeln sich die Pfarrangehörigen seit Freitag jeden Abend 

von 18:30 bis 19:30 Uhr in der Kirche vor dem Ausgesetzten Allerheiligsten zur Pfingstnovene 

und auch, um den Besuch unseres Erzbischofs 

Gott anzuvertrauen. Die Firmlinge kommen am 

Samstag, den 4.Juni, zu einem Tag der Einkehr 

und werden bei dieser Gelegenheit auch 

beichten. In meiner Pfarrei haben sich 39 

Jugendliche zur Firmung angemeldet; dazu 

kommen noch 49 Jugendliche aus der nur einen 

Kilometer entfernt liegenden Nachbarpfarrei, die 

ebenfalls um die Spendung der Firmung bitten. 

Ich versichere Ihnen, bei der Feier der Eucharistie 

Ihre Anliegen mit einzuschließen. Ihnen alles 

Gute wünschend, verabschiede ich mich mit 

herzlichen Grüßen.           P. Noël bei den Kleinen im Kindergarten 

Ihr Noêl 
 

 

Wieder möchte ich Sie um die Überweisung des Schulgeldes für das kommende 

Schuljahr 2022/23 bitten - 60 Euro pro Kind und pro Jahr - damit Kinder armer Eltern 

in Lomé-Adakpamé weiter in die Schule gehen können,  an:  

 

Missio München: IBAN: DE 96 7509 0300 0800 0800 04  BIC: GENODEF1M05 
Verwendungszweck:    P. Noël, Togo – Schulgeld 

 

Von Herzen wünsche ich Ihnen ein frohes Pfingstfest. Ist es doch der Heilige Geist, 

der uns in Liebe verbindet zu gemeinsamen Tun und schließe mit der innigen Bitte: 

„Komm, Heiliger Geist, und erneuere das Antlitz der Erde…“ 
 

 

In Dankbarkeit                                  von St. Bonifatius, Haar 


